
Infrarotthermografie
für den Baubereich

• NEUBAUÜBERWACHUNG

• QUALITÄTSSICHERUNG

• SANIERUNGSPLANUNG

• LECKAGEORTUNG

• BAUTROCKNUNG

• TAUPUNKTBESTIMMUNG

• SCHADENMINIMIERUNG UND

DENKMALSCHUTZ ...
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Infrarotbilder: die 
perfekte Möglichkeit, um
Fehlstellen zu erkennen
Die Infrarotthermografie ist in vielen
Bereichen einsetzbar:

Fehlerhafte Verglasung
eines Fensters

Undichte Tür Rolladenkasten nicht
gedämmt

Wärmeverlust nach aussen,
Schallemission nach innen

Fußbodenheizung Verlauf unterirdischer
Leitungen

ÜBERPRÜFUNG VON TROCKNUNGSMAßNAHMEN

Nach Ortung der Leckage erfolgt die Trocknungsmaßnahme.
Durch Setzen von Einflut- und Entlastungsbohrungen wird der
Wasserschaden getrocknet. Um beim Bohren nicht die verborge-
nen Leitungen zu beschädigen, liefert die IR-Kamera ein Bild
deren Lage. Mit Hilfe der Infrarotkamera kann auch der Erfolg
der Trocknungsmaßnahme geprüft und belegt werden.

WOZU NUTZT DIE WÄRMEBILDAUFNAHME MIT

DER INFRAROTKAMERA IM BAUGEWERBE ? 

Seit der ersten Ölkrise in den 70er Jahren wird uns mehr
und mehr bewusst, dass unsere Energievorräte wertvoll
und begrenzt sind. Auch die allgemeine Erderwärmung
durch den CO2 Ausstoß wird bekanntlich zum größten
Teil durch Heizenergie verursacht. Um diesen Problemen
zu begegnen, wurden gesetzliche Regeln, wie das
Energiespargesetz, die Wärmeschutzverordnung und in
der Folge die EnEV 2002 verabschiedet. Diese Gesetze
fördern und regeln vielfältige energieeinsparende
Maßnahmen in der Ausführung von neuen Gebäuden,
aber auch in der Sanierungsplanung von
Altbaubeständen.

Neue Materialien, neue Verarbeitungsmethoden und
immer kürzere Erstellungszeiten stellen hohe Ansprüche
an die Planer und ausführenden Unternehmer, aber
auch  an die Bauüberwachung. Gefordert wird die effi-
ziente Planung der Bau- oder Sanierungsmaßnahmen
und Überwachung und Dokumentation der Einhaltung
der Qualität der Ausführung in Bezug auf Luftdichtigkeit
und Wärmedämmung.
In all diesen Fällen liefert die ThermaCAM wichtige
Informationen und dokumentiert den Zustand des
Gewerkes. 

BAUMÄNGEL AUFSPÜREN

Es ist die schnellste und beste Methode, um mögliche
Baumängel aufzudecken und eignet sich als Nachweis der
Qualität und der richtigen Ausführung der baulichen
Maßnahmen. Die Thermografie macht entstehenden Wärme-
verlust, Feuchtigkeit und auch Luftundichtigkeiten von
Gebäuden als farbiges Wärmebild sichtbar. 

ENERGIEVERLUSTE VISUALISIEREN

Wärmebrücken sind nicht nur Energieverschwender. An solchen
Stellen kann es zur Auskondensation bzw. zum Niederschlag von
Feuchtigkeit aus der Umgebungsluft kommen. In der Folge kann an
diesen Stellen Schimmelpilzbefall mit den damit verbundenen
Risiken für die Gesundheit der Bewohner entstehen. Und
Wärmebrücken sind manchmal auch Schallbrücken. Eine optimale
Wärmedämmung ist meistens auch gleichzeitig eine gute
Schallisolierung. Die ThermaCAM zeigt fehlerhafte Stellen sofort.

ORTUNG VON LECKAGEN

Bei der Ortung und Überprüfung von Rohrleitungen sowie
Rohrleitungsleckagen leistet die Thermografie sehr gute
Dienste. Selbst wenn die Wasserleitungen im Fußboden oder
unter Putz verlegt sind. Typische Beispiele sind die Ortung von
Lage und Länge von Fußbodenheizungen oder Leckagen im
System. Auch Leckagen in Fernwärmesystemen können mit
Hilfe der ThermaCAM™ schnell detektiert und dokumentiert
werden.
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HEIZEN, LÜFTEN, KLIMATISIEREN.
Das Raumklima hat einen erheblichen Einfluss auf unser
Wohlbefinden und unsere Leistungsfähigkeit. Der
Krankenstand in Unternehmen ist zum Teil durch ein schlech-
tes und falsches Raumklima überdurchschnittlich hoch.
Die ThermaCAM™ liefert
nicht nur Bilder zur
Funktion von zum Beispiel
Klimadecken, Heizkörpern
oder Lüftungssystemen. Mit
Hilfe der Informationen
lassen sich optimale Sitz
und Arbeitsplatzgestaltun-
gen verwirklichen und
zugige Arbeitsplätze ver-
hindern.

BRANDSCHUTZ IST

LEBENSSCHUTZ

Entdecken Sie Risse,
undichte Fugen und sich
lösende Steine im Schorn-
stein und Abgasbereich
der Heizungsanlage schon
in ihrer Entstehung. Über-
hitzte Stellen durch
Ablagerung und Schorn-
steinbrand werden auf
dem Wärmebild sofort
sichtbar. Brandgefähr-
dung durch zu dichten
Anbau in der Nähe von
heißen Heizungs- und
Abgasbereichen wird
sofort erkannt. 

Fachwerk unter 
Mineralputz

Ständer, die in einer Wand
sichtbar werden

Gesundheitsgefährdung:
Schimmelbildung

Darstellung einer geometri-
schen Wärmebrücke

bei Normaldruck bei Unterdruck

Flachdach mit
Regenwassereinschluss

Durchfeuchtete Decke
Innenaufnahme Zu eng umbaute Gastherme in

einer Küche

RENOVIERUNG VON GEBÄUDEN

Infrarotthermografie gibt weiterhin wertvolle Hinweise bei der
Renovierung von Gebäuden und Denkmälern. Durch
Mineralputz verdeckte Fachwerkkonstruktionen werden im
Infrarotbild sichtbar. So kann zum Beispiel entschieden werden,
ob eine Freilegung sinnvoll ist. Auch die Ablösungen von Putz an
Wänden können lokalisiert und Maßnahmen zu Erhaltung ergrif-
fen werden. 

PLANUNG UND SANIERUNG

Die Infrarottechnik wird bei der Planung von
Sanierungsmaßnahmen, aber auch in der Qualitätssicherung
und der Abnahme von Neubauten eingesetzt. Bei der
Bautrocknung ermöglicht das Wärmebild den Fortschritt der
Trocknungsmaßnahmen zu erkennen und somit Einsatz und
Dauer der Trocknung zu optimieren.

DETEKTION VON LUFTUNDICHTIGKEITEN

Eine weitere gängige Anwendung ist die Detektion von
Luftundichtigkeiten bei der Ermittlung der Luftwechselrate mit
Hilfe des Blower-Door-Verfahrens, bei dem ein Unterdruck im
Gebäude erzeugt wird. An undichten Stellen dringt kalte Luft in
das Gebäude ein und der Temperaturunterschied wird von der
Infrarotkamera visualisiert. Undichte Stellen können frühzeitig
erkannt und behoben werden, bevor Verkleidungen und
Einbauten die Beseitigung dieses möglichen Baumangels teuer
und aufwendig machen.

ÜBERPRÜFUNG VON DURCHFEUCHTETEN FLACHDÄCHERN

Die Ortung von Leckagen an Flachdächern ist eine weitere
Anwendungsmöglichkeit. Da durchfeuchtete Stellen in der
Dachkonstruktion die von der Sonne eingebrachte Wärme länger
speichern, kann das Ausmaß der Durchfeuchtung mit der
Wärmebildkamera zerstörungsfrei aufgefunden und eingegrenzt
werden. Kosten und Dauer der Sanierungsmaßnahmen werden
verringert oder gar eine Komplettsanierung am Dach vermieden.
Gleichzeitig ist jedoch sichergestellt, dass alle durchfeuchteten
Bereiche aufgefunden und Schimmel und Folgeschäden bei sonst
zu geringer Austrocknung vermieden werden.
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